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Samstag, dem 13.11.2010, ab 10.00 Uhrauf demMarktplatzsymbolische Schlüsselübergabe mit kleinem Programm



Nachrichten aus dem Rathaus

Museum geöffnet
Zum diesjährigen Adventsmarkt am Sonntag, dem 28. Novem-
ber 2010, hat auch das Stadtmuseum sowie die Touristinforma-
tion von 14.00 bis 17.00 Uhr seine Pforten geöffnet.
Im Stadtmuseum wird von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr eine Signier-
stunde mit der Autorin Sieglinde Mörtel stattfinden.

Woche der Bibliotheksveranstaltungen-

LITERA-TOUR zwischen Saale und Holzland

Im Rahmen dieser bundesweiten Veranstaltungsreihe beteiligte
sich auch die Bibliothek Kahla, unter der Leitung von Frau Blu-
menstein, daran.
Mit Unterstützung von Frau Dechant vom Landratsamt Eisen-
berg, wurde die Veranstaltung ein voller Erfolg.
Unter dem Motto „Milo Barus - der stärkste Mann der Welt“
brachte der Autor Dr. Uwe Träger und Stefan Lechner mit Film-
ausschnitten am Sonntag, den 24. Oktober den Gästen ihr Buch
näher. Milo Barus lebte vom 27.0221906 bis 01.10.1977. Im thü-
ringischen Weißenborn wohnte er von 1956-1976. Durch seine
phänomenalen Kraftakte wurde er zum „stärksten Mann der
Welt“ gekürt.
Die Zuhörer erfuhren in einer unterhaltsamen Lesung viel Inte-
ressantes über diesen starken Mann. Ganz besonders beein-
druckt waren die Gäste über die Darbietung des Hans-Jürgen
Pietsch, alias Milo Barus 2, der mit den Zähnen ein volles Bier-
fass stemmte, Nägel aus den Brettern zog sowie sich einen Be-
tonklotz auf dem Rücken mit dem Vorschlaghammer zertrüm-
mern ließ.
Interessierte Leser können das Buch gerne in der Bibliothek
ausleihen oder auch in der Touristinformation kaufen.

Landratsamt Saale-Holzland-Kreis
Abfallwirtschaftsbetrieb
Auskunft erteilt: Frau Friedrich
Telefon: 036691/48029, Telefax: 036691/48010

2. Schadstoffkleinmengensammlung
aus Haushalten 2010

in Kahla am Donnerstag, den 25.11.2010

Am Schadstoffmobil wird u.a. Folgendes angenommen:
Schadstoffe: Abbeizmittel, Abflussreiniger, Akkus, Allzweckreini-
ger, Autopflegemittel, Batterien, Beizen, Chemikalien aller Art,
Desinfektionsmittel, Düngemittelreste, Energiesparlampen,
Farbreste, Farbverdünner, Frostschutzmittel, Fixierbäder, Foto-
chemikalien, Fensterputzmittel, Fleckenentferner, Fugendicht-
masse, Gartenchemikalien, Gifte, Grillanzünder, Grillreiniger,
Halogenlampen, Haushaltschemikalien, Haushaltsreiniger,

Kahla - 2 - Nr. 22/2010

Seniorenweihnachtsfeier
Am 08. Dezember 2010, ab 14.00 Uhr,
findet im Rosengartensaal die diesjährige
Weihnachtsveranstaltung für unsere
Senioren statt.

Programm:
ab 13.00 Uhr Einlass
14.00 Uhr Begrüßung durch den

Bürgermeister,
anschließend Kaffeetrinken
bei weihnachtlicher Musik

14.30 Uhr Zaubershow mit dem
Grand Prix-Sieger Rauschini

15.30 Uhr-
18.30 Uhr Tanz mit den „Thüringer Jungs“

Kartenvorverkauf:
ab 22.11.2010 im Rathaus, Zi. 3,
mit Tischnummerierung
Unkostenbeitrag: 2 Euro



Holzschutzmittel, Insektenvernichtungsmittel, Imprägniermittel,
Kalkentferner, Klebstoffe, Kosmetika, Lacke, Laugen, Leder-
spray, Leuchtstoffröhren, Lösungsmittel, Medikamente, Nagel-
lack, -entferner, Nitroverdünnung, Pflanzenschutzmittel, Queck-
silberabfälle, Rattengift, Reinigungsmittel, Rohrreiniger,
Rostschutzmittel, Salben, Sanitärreiniger, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Schmieröle, Silberputzmittel, Thermometer, Terpen-
tin, Trockenbatterien, Verdünnung, Waschbenzin, WC-Reiniger,
Zweikomponentenkleber u.a.
Schadstoffe sind dem Personal des Schadstoffmobiles persön-
lich zu übergeben. Eine unbeaufsichtigte Bereitstellung an den
Standplätzen des Schadstoffmobiles ist nicht erlaubt.
Elektro- und Elektronikgeräte werden nicht mehr am Schad-
stoffmobil angenommen, diese können Sie telefonisch unter der
Nummer 0800 589 0285 zur Abholung anmelden.
Weiterhin besteht seit dem 01.01.2010 die Möglichkeit der
Selbstanlieferung von Elektrogeräten auf dem Geländer der SI-
TA Erzgebirge GmbH in 07639 Tautenhain, Am Sportplatz 8, zu
folgenden Zeiten:
Montag und Mittwoch von 13.00 - 16.00 Uhr.
Darüber hinaus können die Geräte in kleinen Mengen an der
Müllumladestation in Großlöbichau abgegeben werden. Hierbei
ist zu beachten, dass die Geräte selbst zu entladen sind und
kein Personal zur Hilfe vorhanden ist.
Dienstag, den 13.04.2010
Kahla
an der Ziegelei / Zweirad Seifert 10.00 - 10.45 Uhr
Kahla
Bergstraße / Kastanie 11.00 - 12.00 Uhr
Kahla / Löbschütz
Brückenstraße / Förderzentrum 12.45 - 13.45 Uhr
Kahla
Ölwiesenweg / Parkstreifen 14.00 - 15.00 Uhr
Kahla
Regelschule (Am Langen Bürget) 15.15 - 16.30 Uhr
Kahla
Ch.-Eckardt-Straße /Parkfläche
Porzellanwerk 16.40 - 17.40 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Stadt Kahla
nach § 2 Abs. (1) BauGB

Aufstellung eines Bebauungsplanes
für das Gebiet „Am Greudaer Weg“

Der Stadtrat hat am 02. September 2010 folgenden Beschluss
gefasst:
1. Für das Gebiet „Am Greudaer Weg“ soll ein Bebauungsplan

für ein Mischgebiet aufgestellt werden. Planungsziel ist die
Schließung des Bebauungszusammenhanges zwischen
demWohngebiet „Am Aschborn“ und dem Heerweg.

2. Das Plangebiet besteht aus den Grundstücken 1227/6,
1228/4, 1228/23 und 1229/6.

3. Die frühzeitige Bürgerbeteiligung soll durch Veröffentlichung
der Beschlüsse sowie des Bearbeitungsstandes in den
„Kahlaer Nachrichten“ erfolgen.

Der Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht.

Kahla, am 14. Oktober 2010
Leube
Bürgermeister

Bekanntmachung
über eine Zwangsversteigerung
- Unterkellertes Mehrfamilienhaus mit ausgebauten DG
- Baujahr 1908 / Altbau teilsaniert ab 1990
- im EG befindet sich eine Gewerbeeinheit
- derzeit Leerstand
Was: Saalstraße 9 in 07768 Kahla
Wann: 23.11.2010 11:00 Uhr
Wo: Justizzentrum Jena

Rathenaustraße 13 Saal 3
festgesetzter Verkehrswert: 89.000,00 EUR
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Klode (Tel:
036424-77202) oder Frau Günther (Telefon: 036424-77206).

Bekanntmachung

zur Fäkalschlammentsorgung in Kahla-Löbschütz

Sehr geehrte Einwohner,
der Zweckverband zur Wasserversorgung und Abwasserentsor-
gung der Gemeinden im Thüringer Holzland plant die Fäkal-
schlammentsorgung in Kahla-Löbschütz in folgenden Straßen:
Am Plan An der Ascherhütte Steinweg
Am Lichtenberg Lindiger Straße Neustädter Str,
Rodaer Straße Löbschützer Grundweg

vom 11.11.2010 bis voraussichtlich 15.11.2010
Wir bitten die Grundstückseigentümer für freien Zugang zu den
Hauskläranlagen bzw. zu deren Öffnungen zu sorgen.
Terminliche Abstimmungen können im Bedarfsfall unter 03628 /
613420 (Entsorgungsfirma REMONDIS GmbH) erfolgen. Wir
bitten Sie um Rückinformation unter oben genannter Telefon-
nummer, wenn die Hauskläranlage trotz Abwesenheit des
Grundstückseigentümers abgefahren werden darf.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Fäkal-
schlammentsorgung ausschließlich durch den ZWA bzw. durch
ein vom ZWA beauftragtes Unternehmen erfolgen darf.
Ihr Zweckverband zur Wasserversorgung
und Abwasserentsorgung
der Gemeinden im Thüringer Holzland

Bekanntmachung

zur Fäkalschlammentsorgung in Kahla

Sehr geehrte Einwohner,
der Zweckverband zur Wasserversorgung und Abwasserentsor-
gung der Gemeinden im Thüringer Holzland plant die Fäkal-
schlammentsorgung in Kahla:

vom 16.11.2010 bis voraussichtlich 17.12.2010
Wir bitten die Grundstückseigentümer für freien Zugang zu den
Hauskläranlagen bzw. zu deren Öffnungen zu sorgen.
Terminliche Abstimmungen können im Bedarfsfall unter 03628 /
613420 (Entsorgungsfirma REMONDIS GmbH) erfolgen. Wir
bitten Sie um Rückinformation unter oben genannter Telefon-
nummer, wenn die Hauskläranlage trotz Abwesenheit des
Grundstückseigentümers abgefahren werden darf.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Fäkal-
schlammentsorgung ausschließlich durch den ZWA bzw. durch
ein vom ZWA beauftragtes Unternehmen erfolgen darf.
Ihr Zweckverband zur Wasserversorgung
und Abwasserentsorgung
der Gemeinden im Thüringer Holzland

Ende der amtlichen
Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienste

Notrufe
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110

Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1/ 597 620
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632
Krankentransport 03 64 1/ 597 630
Notarzt 112

Zahnärztlicher Notdienst
Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den zahn-
ärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für Pa-
tienten mit akuten Schmerzen landesweit die zentrale Not-
dienstnummer

0180 5908077 (0,12 EUR pro Minute)
zur Verfügung.
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Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte ge-
ändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge-
setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall-
vertretungsdienstes von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können
sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih-
rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen
sind unter www.kzv-thueringen.de unter dem Hauptmenü Not-
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt.

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken
Mo.-Sa.: 18.00 - 20.00 Uhr
Sonn- und Feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr
Während der oben genannten Zeiten ist in Kahla immer eine
Apotheke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienst-
bereitschaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche
Apotheke in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aus-
hang in allen Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der
regionalen Tagespresse sowie den „Kahlaer Nachrichten“ zu
entnehmen.
08.11.2010 - 14.11.2010
Sonnen-Apotheke 03 64 24/5 66 55
15.11.2010 - 21.11.2010
Rosen-Apotheke 03 64 24/2 25 95
22.11.2010 - 28.11.2010
Löwen-Apotheke 03 64 24/2 22 36

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla

1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr

Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags 8.00 - 12.00 Uhr

und 16.00 - 22.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
Samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist
über die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern: Leitstelle Jena: 03641 / 597620 oder

03641 / 444444

Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Die bisherige Regelung, d. h. Notfalldienst in den Praxen der
niedergelassenen Ärzte, entfällt.

Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in
Problem- und Konfliktsituationen 08 00/1 11 01 11 o.
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00/1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 03641/449872
Notruf: 0177/4787052

Störungsdienste
Strom 0 36 41/68 88 88
Gas Tag 08 00/686 11 77

Nacht/Sonn- und Feiertage 01 30/86 11 77
Wasser Tag 03 64 24/57 00 oder

03 66 01/5 78 0
Nacht/Sonn- und Feiertage 03 66 01/5 78 49

Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Stadtroda 03 64 28/6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 /844-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla

Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1, Kahla
Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr

donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr

Stadtverwaltung Kahla,

Rathaus, Markt 10 Tel. 77-0
Fax: 77-104

E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen

Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla,
Rathaus, Markt 10 77 326
Standesamt der Stadt Kahla, Rathaus, Markt 10 77 322
Bürgerbüro, Rathaus, Markt 10 77 141
Anträge:
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise,
Befreiung Rundfunk/Fernsehgebühren,
Informationen:
Müllentsorgung
Eintrittskartenservice:

Touristeninformation/Informations-
und Buchungszentrum (IBZ),

Margarethenstraße 7/8 7 84 39
Öffnungszeiten Touristinformation Kahla
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr

Kultur- und Sozialdienstleistungen

Bibliothek Kahla 5 29 71
Margarethenstraße 13
Montag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtmuseum Kahla
Margarethenstraße 7/8 76 268
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr (Einlass bis 16.30 Uhr)
DRK 5 29 57
Rudolstädter Straße 22 a

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a Telefon: 2 23 46

Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de

Montag 9.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr

und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr

und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.

Sozial-psychiatrischer Dienst 5 29 57
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen
Am Langen Bürgel 19 (Regelschule)
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Terminabsprachen bitte über:
Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13, 07607 Eisenberg 036691/5 72 00

Schuldnerberatungsstelle
AWO-Kreisverband 036601/2 53 03

i
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Kindergartennachrichten

KITA „Märchenland“

Träger des DRK KV Jena- Eisenberg- Stadtroda e.V.

Eine Party der besonderen Art fand am 27.10.2010 in unserer
Kita statt.
Auch in diesem Jahr organisierten wir die traditionelle „Milchparty“.
Gesunde Ernährung ist für die Kinder sehr wichtig und ein Be-
standteil unserer Konzeption. Zu Beginn der Veranstaltung ga-
ben zwei Studentinnen der DGE einen kurzen Einführungskurs.
In einem Quiz konnten die Kinder ihr Wissen unter Beweis stel-
len.
Anschließend bereiteten alle Kinder mit ihren Erzieherinnen das
Mittagessen und Vesper vor.Natürlich schmeckten die selbst
hergestellten Sachen wie Fruchtmilch, Joghurt, Gemüse Dip,
Folienkartoffeln, Kräuterquark, Quarkspeise, Käse-Obstspieße
etc. besonders lecker.
Für die Unterstützung möchten wir uns auf diesem Wege bei
der Landesvereinigung Thüringer Milch e.V. und der DGE/ Herr
Maichowitz und bei unseren Eltern recht herzlich bedanken.

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der Ev. Kirchgemeinde

Schon wieder ein Gerüst an der Kirche!

Nach dem großen Stadtbrand von 1410 wurde der Turm der
Stadtkirche St. Margarethen in den Jahren 1411 - 1495 in seiner
heutigen Form errichtet. Seither wurde mehrmals das Dach re-
pariert oder neu eingedeckt, aber an der Fassade gab es den
600 Jahren keine Instandhaltungsmaßnahmen.
Bereits bei den vorangegangenen Sanierungsmaßnahmen am
Tragwerk des Kirchturms und des Kirchenschiffes wurden er-
hebliche Mauerwerksschäden festgestellt. Mörtelfugen sind tief
ausgewaschen, Teilbereiche der Natursteine liegen nur noch lo-
se übereinander. Es besteht große Gefahr, dass lose Steinele-
mente abstürzen. Dies stellt eine enorme Gefährdung dar, da
der Schulhof unmittelbar angrenzt.
In einem 1. Bauabschnitt wird in den Jahren 2010 - 2011 der
Turm saniert. Die Kosten belaufen sich auf ca. 245.000 Euro
und werden aus Mitteln der Städtebauförderung, der Denkmal-
pflege, mit Eigenmitteln der Kirchgemeinde und durch Spenden
des Kirchbauvereins getragen.
An die Bereitstellung der finanziellen Mittel sind u.a. zeitliche
Bedingungen geknüpft. So ist es erforderlich, dass noch vor
Jahresende mit der Maßnahme begonnen wird. In diesem Jahr
wird das erste Kaffgesims unter der Sonnenuhr ausgebaut, in
einer Werkstatt neu erstellt und später wieder eingebaut (wetter-
abhängig). Bis zu dieser Turmhöhe erfolgt die Natursteinsanie-
rung. Im nächsten Jahr wird die Turmsanierung fortgeführt und
abgeschlossen.
Es ist nicht auszuschließen, dass diese Maßnahmen Staub-
und Lärmbelästigung mit sich bringen. Wir bitten alle Nachbarn
um ihr Verständnis.
(Elfriede Meinhardt)

Herzliche Einladung an Sie zu allen Veranstaltungen:

Gottesdienste in der Stadtkirche Kahla
Sonntag 14. November
10:00 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 17. November
18:00 Uhr Andacht zum Buß- und Bettag (mit Abendmahl)
Sonntag 21. November
10:00 Uhr Gottesdienst (mit Abendmahl)
14:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
17:00 Uhr Konzert:W.A. Mozart, Requiem
Während der Gottesdienste in Kahla ist Kindergottesdienst.
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Konzert Mozart-Requiem am 21. November

Im Jahr 1791 wurde Wolfgang Amadeus Mozart mit der Kom-
position eines Requiems (Totenmesse) beauftragt. Dieses Re-
quiem in d-moll (KV 626) ist sein letztes Werk. Während des
Kompositionsprozesses erkrankte er schwer und starb am 5.
Dezember 1791, ohne es vollendet zu haben.
Mozarts Schüler Joseph Eybler und Franz Xaver Süßmayr ver-
vollständigten das Werk im Auftrag von Constanze Mozart, sei-
ner Witwe. Es kann allerdings angenommen werden, dass sie
dabei auf mündliche oder schriftliche Hinweise Mozarts zurück-
greifen konnten.
Das Requiem ist eine von Mozarts beliebtesten und am höchs-
ten eingeschätzten Kompositionen. Wir freuen uns, dass dieses
Werk nun auch in Kahla aufgeführt wird.

Martinstag

am Donnerstag, 11.11. beginnt mit einer Andacht um 17:00
Uhr in der Kirche. Anschließend gibt es wieder einen Lampio-
numzug durch die Stadt.
Anlässlich des Martinsfestes wollen wir den Martin von Tours
als Vorbild nehmen und auch mit anderen teilen. Wir machen
mit bei der Aktion „Kinder helfen Kindern“ und packen Weih-
nachtspäckchen für Bosnien. Wie das geht? Eine Anleitung da-
zu und auch Schuhkartons sind bei Frau Günther - Tel. 739 129
- erhältlich. Die Päckchen können am 11.11. mit in die Kirche
gebracht werden. Mal sehen, wie hoch der Geschenketurm
wird.

Ökumenische Friedensdekade

Unter dem Motto ‘’Es ist Krieg. Entrüstet Euch!’’ ist der Protest
gegen den Krieg in Afghanistan sowie die deutsche Beteiligung
daran Schwerpunkt der Friedensdekade in diesem Jahr. Neben
der Kritik am Militäreinsatz der Bundeswehr wendet sich die
Friedensdekade gegen Kriege und jegliche Kriegsvorbereitun-
gen sowie die extrem hohen Rüstungsausgaben weltweit.
In Kahla finden die Friedensgebete täglich, auch am Wochen-
ende, um 18:00 Uhr in der Kirche statt (außer am 11.11. Mar-
tinstag). Sie enden am Buß- und Bettag (17.11.) um 18:00 Uhr
mit einer Andacht mit Abendmahl.

Haus- und Straßensammlung

In der Zeit vom 15. - 24. November findet die diesjährige
Herbstsammlung der Diakonie Mitteldeutschland statt. Auch in
unserer Region nimmt sich die Diakonie vieler Menschen in Not
an. Bitte helfen auch Sie und unterstützen Sie die soziale Arbeit
der Diakonie. Die Hälfte der Spenden verbleibt in unserer Kirch-
gemeinde, ein weiteres Viertel steht unserem Kirchenkreis für
diakonische Aufgaben zur Verfügung, das restliche Viertel geht
an die Diakonie Mitteldeutschland.
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Chorproben

Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 im Rathaussaal
Gospelchor: freitags 20:00 Uhr in Hummelshain

Konfirmanden

am Donnerstag, 18.11. um 16:30 Uhr, Diakoniestation - „Ewig-
keit überdauert Tod und Sterben“

Kinderstunden/Christenlehre

in der Stadtkirche:
Christenlehre (1. Klasse)
- Donnerstag, 15:00 - 16:00 Uhr
KiKis (Kirchen-Kinder: 2., 3. und 4. Klasse)
- Donnerstag, 16:00 - 17:30 Uhr
Kirchen(b)engel (5. und 6. Klasse)
- Dienstag, 15:30 - 17:00 Uhr

Das war der Kinderbibeltag 2010

Am letzten Ferientag trafen wir uns in der Stadtkirche zum The-
ma „Der Traum vom Fliegen“. Menschen haben sich schon viel
einfallen lassen, um selbst fliegen zu können, vieles haben sie
auch Gottes wunderbarer Schöpfung abgeguckt, z.B. bei der Li-
belle - daraus wurde das Doppeldeckerflugzeug. Wir haben so-
gar zum Frühstück selbstgemachte „Doppeldecker“ gegessen.
Ein Blick in die Bibel hat uns verraten, dass Menschen geflogen
sind und es gar nicht gemerkt haben, weil sie sehr lange und
sehr weit gelaufen sind, allerdings unter Gottes Führung und
Schutz. „Ein Adler scheucht die Jungen aus dem Nest, damit sie
selber fliegen lernen. Doch wachsam schwebt er über ihnen,
und wenn eins müde wird und fällt, dann breitet er die Flügel
unter ihm und fängt es auf und trägt es fort. Genauso hat der
HERR sein Volk beschützt ...“ (5. Mose 32, 11).
Wir haben auch versucht, Adlerdrachen fliegen zu lassen. Das
Wetter war ideal, allerdings haben die Drachen mehr den Sturz-
flug probiert als das Segelfliegen. Am Nachmittag sind wir dann
noch zu einer Flugvorführung gefahren, um uns die Adler mal
live und in Farbe anzusehen. Für die Vögel war der Wind ideal,
für uns Zuschauer nach einer Stunde doch zu kalt. Trotzdem
war es ein sehr schöner Ausflug, denn eine unter uns durfte ei-
nen Uhu streicheln und bekam für ihren Mut eine Feder ge-
schenkt.
Der nächste Kinderbibeltag kommt bestimmt. Ich freue mich da-
rauf und hoffe, Ihr seid dabei.
Eure Frau Günther

Umbau des Gemeindehauses

Auch für die letzte Bauphase bitten wir sehr herzlich um Ihre
Hilfe (Kirchgemeinde Kahla, Konto 800 77 80, BLZ 520 604 10,
bei der Ev. Kreditgenossenschaft Kassel e.V., Zweck: Gemein-
dehaus). Danke!

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei, Oberbachweg 14b

Montag - Freitag: 11:00 - 12:00 Uhr
zusätzlich Donnerstag: 16:00 - 18:00 Uhr
Frau Huschenbett Tel. 036424/22362
Pfr. Schubert Tel. 01525/3673840

Pfr. Schlegel Tel. 036424/52952
Gemeindepädagogin Günther Tel. 036424/739129
Gemeindepädagoge Werz Tel. 0176/23846586
Kantor Stiller Tel. 036424/750001
Kantorin Köllner Tel. 036424/78549
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a Tel. 036424/23019
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424/52642
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424/22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:

Montag 15:00 - 17:00 Uhr

Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de

Die Parteien informieren

20 Jahre SPD - Ortsverein Kahla
Vor wenigen Tagen feierte der SPD-Ortsverein Kahla mit Freun-
den und Vertretern aus übergeordneten Parteigremien sein 20-
jähriges Bestehen seit der Wiedergründung nach der politischen
Wende in Deutschland.
Neben dem Landkreisvorsitzenden der SPD, Hans-Peter
Perschke, nahm auch die Landtagsabgeordnete unseres Wahl-
kreises, Regine Kanis, an der Festveranstaltung teil. Sie über-
brachte Grüße und Glückwünsche des Landesvorstandes.

Auszeichnung verdienstvoller Genossen v.li. Ulf Ryschka, Irene
Schlotter, Michael Gauer, Hans-Chr. Schmidt, Klaus-Dieter Kunze

Wie der Ortsvereinsvorsitzende Hans-Christian Schmidt in sei-
ner Ansprache darlegte, hat die SPD schon vor etwa einem
Jahrhundert in Kahla Wurzeln geschlagen. Bei seinen Recher-
chen stieß er unter anderem auf Bildmaterial aus dem Jahr
1912, welches den damaligen Ortsverein vor dem Rosengarten
zeigt. Seither war die Sozialdemokratie immer mit der Stadt ver-
bunden. Das hat sich auch nach der friedlichen Revolution 1989
gezeigt. Im Jahr darauf wurde der Ortsverein neu gegründet.
Bereits seit den ersten freien Kommunalwahlen sind Mitglieder
des SPD-OV im Stadtrat vertreten. Die gewählten SPD-Stadträ-
te nahmen im Stadtrat auch weitere Funktionen wahr, wie zum
Beispiel das Amt des Stadtratsvorsitzenden, des Ersten Beige-
ordneten des Bürgermeisters oder als Ausschuss-Vorsitzende.
Auch Klaus-Dieter Kunze berichtete von seinen Anfangsjahren
beim SPD-OV und seiner Zeit als Stadtrat. Turbulent seien die
Aufbruchjahre gewesen und man habe im Stadtrat trotz einiger
politischer Gegensätze viel erreichen können. Dennoch, so be-
tonte Hans-Christian Schmidt, sei die SPD-Fraktion über alle
Legislaturperioden hinweg ein guter und von allen Seiten res-
pektierter Partner gewesen.
Jubiläen sind jedoch nicht nur ein Gedenken an vergangene
Zeiten, sondern auch ein Anlass, um Impulse für die Zukunft zu
geben. So kündigte Schmidt an, sich für die Entwicklung eines
Zukunftskonzepts für die Stadt Kahla einsetzen zu wollen. „Die
Politik darf nicht nur auf aktuelle Probleme reagieren, sondern
muss langfristig planbar handeln“, sagte er. Zu diesem Zweck
werde die SPD-Fraktion in der nächsten Stadtratssitzung einen
entsprechenden Antrag einbringen. Dieses Zukunfts- oder auch
Stadtentwicklungskonzept solle aber nicht nur von den Kommu-

Kahla - 7 - Nr. 22/2010



nalpolitikern geschrieben werden. Die Einbeziehung der Bürger
in diesen Prozess sei für den Erfolg unentbehrlich.
Damit die SPD Kahla auch weiterhin die kommunale Politik aktiv
mitgestalten kann, ist es eine Herausforderung des Ortsvereins,
neue Mitglieder zu werben. Das jüngste Mitglied, Frank Böhnke,
durchläuft derzeit ein Neumitglieder-Programm der SPD. Ziel ist
es, neue Mitglieder mit den Parteistrukturen vertraut zu machen
und zu zeigen, welche Möglichkeiten sich in der Kommunalpoli-
tik bieten. Dazu werden Gespräche mit Abgeordneten und Vor-
sitzenden geführt oder Praktika in Parteigremien vermittelt.
Auch ein Besuch im Willy-Brandt-Haus in Berlin steht auf dem
Programm. Das Neumitglieder-Programm der SPD richtet sich
besonders an jüngere Politikinteressierte, steht aber grundsätz-
lich jeder Altersgruppe offen.
Die SPD Kahla richtet den Blick in die Zukunft und freut sich auf
das nächste Jubiläum.
Weitere Informationen über den SPD-OV Kahla und seine Ar-
beit auch unter www.spd-kahla.de.
Irene Schlotter
Pressesprecherin

Aus der Umgebung

Die Leuchtenburg soll zukünftig mehr Touristen anlocken. Für
das Vorhaben wird die 10.000 qm große Burganlage denkmal-
gerecht saniert und drei neue Gebäude angebaut. Spannende,
moderne Architektur, fügt sich zukünftig mutig aber sensibel in
das historische Ambiente ein.
Die „Porzellanwelten Leuchtenburg“ werden eine multimediale,
mit allen Sinnen erlebbare Reise durch die Geschichte des Por-
zellans bieten. Angefangen vom fremden, faszinierenden Mate-
rial aus Asien, über die unermüdlichen Versuche seiner Enträt-
selung, seine Position als adliges Luxusgut und später zur
einfachen Fließbandware während der Industrialisierung bis
zum Heute und einer Vision für die Zukunft. Der Besucher wird
nicht mehr nur ins Mittelalter sondern auch tief in die Geschich-
te des „weißen Goldes“ eintauchen und entdecken, wie viele
Facetten Porzellan hat.

Rekordverdächtig groß (über sieben Meter) oder klein (im Mi-
krometerbereich) kann es sein. Es findet in Mode, Medizin und
Hochtechnologie Verwendung.
Diese Vielfalt soll auf der Leuchtenburg nicht ausgestellt, son-
dern künstlerisch inszeniert werden. „Die Zeiten der verstaubt
wirkenden Vitrinen sind gezählt“ kündigt Ideengeber und Stif-
tungsvorstand Sven-Erik Hitzer an.
Ab dem kommenden Jahr werden sukzessive die Welten auf
der Leuchtenburg eröffnet, bis 2013 die gesamte Schau erleb-
bar wird. Der Besucher kann bereits jetzt dabei sein, und miter-
leben, wenn die Ritterburg auf filigranes Porzellan trifft.

Die Fraktionen haben das Wort

Bürgerumfrage per Telefon
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in
den Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregun-
gen und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gesprächs-
partner steht am
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Kemenate Orlamünde
Besuchen Sie unseren

Mittelalterlichen
Adventsmarkt

am 27. und 28. November 2010
Beginn jeweils 12:00 Uhr

Bei weihnachtlichen Klängen bieten Händler und Handwer-
ker ihre Waren feil, Honigprodukte, Keramik, Kräutertinktu-
ren, Silberschmuck - jedes Teil ein Unikat, Textilien, hausge-
schlachtete Wurst, Käse u.n.v.a.m.
Kinder können kleine Geschenke selbst basteln, das
Glücksrad drehen, Knüppelkuchen backen, Würstchen am
Spieß braten usw.
Natürlich wird der Weihnachtsmann nicht fehlen. Mit kleinen
Geschenken wird er wieder so manches Kinderherz erfreu-
en. Diesmal kommt er mit …....?, das wird noch nicht verra-
ten, lasst euch einfach überraschen.
Für die vorweihnachtliche Stimmung sorgen die Vereine un-
serer Stadt.
Ein umfangreiches Unterhaltungsprogramm, wie unter an-
derem am Samstag um 19:30 Uhr die fantastischen Stim-
men des Gemischten Chores des Pößnecker Gymnasiums,
gehört auch wieder zu unserem zünftigen Adventsmarkt in
unserem schönen Kemenatengelände.
Zielsichere Besucher können sich im Armbrustschiessen
beweisen. Der Sieger kann sich über eine Weihnachtsgans,
wir nennen sie „Auguste“, freuen.
Des weiteren wird der Rost brennen, die Gulaschsuppe
dampfen, für Liebhaber süßer Naschereien werden Waffeln
und Detscher gebacken. Natürlich dampft auch der Kaffee,
Glühwein, Tee mit Rum und andere Getränke stehen bereit
für die durstigen Kehlen. Räucherfisch und Zwiebelkuchen
stehen im Angebot und für Leckermäuler kandiertes Obst,
Zuckerwatte u.n.v.a.m.
Lassen Sie sich einfach überraschen, bringen Sie gute Lau-
ne und vorweihnachtliche Stimmung mit, wir laden Sie recht
herzlich ein und freuen uns auf ihren Besuch.
Orlamünder Vereine und Einrichtungen,
Stadt Orlamünde

Erlebniswelten entstehen
auf der Leuchtenburg
Ende Oktober 2010 hat die Stiftung Leuchtenburg gemeinsam
mit Frau Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht, Thüringer
Porzellanproduzenten, Partnern sowie Förderern der Stiftung of-
fiziell die „Porzellanwelten Leuchtenburg“ eingeläutet. Stilecht
mit einer Glocke aus Porzellan.



Mittwoch, dem 17.11.2010 Mittwoch, dem 24.11.2010
von 18.00 - 19.00 Uhr von 18.00 - 19.00 Uhr

Herr Riedel Frau Meinhardt
Tel. 2 34 12 Tel. 5 10 96
für Sie am Telefon bereit.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung
Gebrauch.
Fraktion der FDP/FW

Vereine und Verbände

Da habt ihr was verpasst,
die ihr nicht dabei gewesen seid -

zu unserer 56.Turnerkirmes!

Ich hatte Euch ja verraten, dass diese Kirmes in vielen Dingen
der Tradition treu bleiben wird, dass es aber auch Neues gibt.
Und genauso war es!
Doch von Anfang an: Im wie immer schön ausgestalteten Saal
konnten wir unsere Gäste begrüßen. Schön, dass die Jungen
vom Seesport und die Gymnastikfrauen sich solche Mühe beim
Schmücken gaben. Jede Sportfreundin erhielt zum Empfang ei-
ne langstielige Rose, jeder Partner eine Biermarke - und gleich-
zeitig konnten wir am Eingang die liebevoll hergerichteten, von
den uns unterstützenden Sponsoren zur Verfügung gestellten,
Einlassgeschenke begutachten.

Und dann ging es auch schon
los. Die Sportfrauen begannen
mit ihrer Polonaise. Doch was
war das? Nach dem Ausschei-
den der Familien Nabe und
Gerlach im vergangenen Jahr
- ein neuer Dorfschulze!
Und der zog auch gleich ganz
andere Seiten auf, nachdem er
von der Sektionsleiterin zum
Dorfschulzen „geschlagen“
worden war. Er kommandierte
uns! Neue Gesetze verkünde-
te er nach der Fahnenweihe
auch noch! Für das Verlesen
aller Sponsoren dachte er sich
etwas Neues aus. So ging es
schon abwechslungsreich und
mit neuem Schwung los.

Es dauerte nicht lange, da traten die Frauen der Gruppe Klüger
auf. Sie ließen uns noch einmal Sommergefühle erleben und erin-
nerten uns nach Klängen der „Sara Gossa Band“ an heiße Tage.

Nach einer Tanzpause stellte die Sektionsleiterin all die Frauen
vor, die im Vorstand mitarbeiten, bedankte sich bei Ihnen und
zeichnete sie mit Naschereien aus.
Dann waren schon die Sportfreunde der Rock and Roll - Grup-
pe unter Leitung von Gernot Spangenberg mit ihrem Auftritt an
der Reihe. Sie begeisterten uns mal wieder mit tänzerischem
Können und akrobatischen Einlagen.

Kaum hatten wir ein wenig
verschnauft, wurde Julia he-
rein geschoben. Julia? Jawohl!
So heißt das Holz-Trainings-
pferd der Voltigiergruppe der
Jugendlichen des Farbenkin-
derhofes Pritschroda.
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Es war beeindruckend, was die Kinder an Übungen einzeln, im
Doppel und in der Gruppe vorführen konnten. Allein der Gedan-
ke, dass das ja nur die Vorübungen sind, die sie bei Turnieren
auf einem Pferd, erst im Schritt, dann im Galopp turnen, ließ
uns erstaunt die Augen reiben. Auch diese Vorführungen wur-
den mit viel Bewunderung zur Kenntnis genommen und mit Ap-
plaus bedacht. Am Rande sei vermerkt - der Versuch des Dorf-
schulzen, es ihnen gleich zu tun, wurde zwar laut bejubelt, sah
aber doch recht dürftig aus….
Nachdem die Julia und ihre Truppe die Tanzfläche geräumt hat-
ten und wir uns nach der Musik von „Adlibidum“ bewegten, kam
Unruhe auf. In den Saal strömten ein Dutzend rot gekleideter
sportlicher Frauen - die „Little Hurrikans“ Line Dancers aus
Gumperda..

Sie hatten ein Medley aus mehreren Tanztiteln für uns vorberei-
tet und zeigten dabei die verschiedensten Schrittfolgen des Line
Dances. Beeindruckend! Auch ihr Auftritt und ihr Können wur-
den bestaunt, mit Applaus bedacht und sofort versuchten sich
einige Sportfreundinnen es ihnen gleich zu tun.
Tja, und nach all diesen sportlichen Höhepunkten war es schon
so weit - die Einlassgeschenke konnten abgeholt werden. Wir
freuten uns wieder über viele schöne, praktische und leckere
Dinge.
Wir sagen hier gleich ein Dankeschön an unsere Sponsoren,
ohne deren Unterstützung diese Turnerkirmes so nicht möglich
wäre:
Gärtnerei Putsche
Bäckerei Blume
Fleischereien Lippmann und Schmidt
Herbst Cafe´
Spielwarenshop Krumholz
Raumausstatter Koch
Praxis für Ergotherapie Nicole Marx
Rosen-, Linden- und Löwenapotheke
REWE Dietzel
Friseur Heike Schreck,
Volksbank Saaletal e.V.
Kahla Thüringer Porzellan
Schönheitspflege Kahla,
Tischlerei Weickert
TELIS FINANZ Kanzlei Stefan Lindner
Farben- und Getränkehandel May
Haushalt- und Geschenkideen Klüger
Firma Griesson de Beukelaer
Familien Schön, Dr. Collier, Rabe und Roßmann
Familie Dittrich aus dem Rosengarten

Mit vielen Tänzen, dem traditionellen Marschwalzer und einer
ausgelassenen Stimmung ging es in die weiteren Stunden, der
schöne Abend war in aller Munde.
Somit können wir von einer rundum gelungenen Turnerkirmes
sprechen, die bereits jetzt Vorfreude auf das nächste Jahr ver-
spricht, wir sagen nochmals Danke an alle Beteiligten und freu-
en uns auf die Turnerkirmes am 29.10.2011, wie immer im „Ro-
sengarten“.
Bis dahin verabschiedet sich Eure Turnerkirmesberichterstatterin
Uta Preußner, der überraschend das Dirndl immer noch passt
und die sich wunderte, dass der Dorfschulze ihren Namen trägt.

Rassekaninchenzuchtverein T 93 Kahla e.V.
Anlässlich des 100jährigen Vereinsjubiläums des RKZV T 93
Kahla e. V. führen wir am 27. und 28. November 2010 in Kahla
in der Feuerwehrhalle, Bahnhofstraße (gegenüber vom Bahn-
hof) die offene Rassekaninchenausstellung des Kreisverbandes
Jena durch.
Es können die schönsten Rassekaninchen nicht nur bewundert
werden, auch bieten sich für Züchter und Halter umfangreiche
Möglichkeiten zum Kauf ausgewählter Zuchttiere.
Wir laden alle Interessierten aus Kahla und Umgebung ganz
herzlich ein unsere Ausstellung am Samstag oder Sonntag zu
besuchen.
Öffnungszeiten:
Samstag, 27.11.2010 - von 08.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag, 28.11.2010 - von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Einen interessanten und angenehmen Aufenthalt für alle Gäste,
Besucher und Züchter wünscht der Veranstalter.

Stadtmeisterschaft im Skat

zum 12. Mal geht diese Meisterschaft in die Schlußphase.
Durch den beliebten Modus der Streichergebnisse und des di-
rekten Aufeinandertreffens der Spitzenspieler steigt die Span-
nung und die Tabellen werden besonders bei Fehltagen deutlich
durcheinander gewirbelt. So katapultierte sich Horst Ehrhardt
mit seinem Tagessieg auf den 3. Tabellenplatz und greift nun
noch in die Meisterschaft mit ein. Allerdings dürfte es in erster
Linie ein Zweikampf zwischen Steffen Berndt und Altmeister
Ralf Schulze werden.
Tageswertung 1. Horst Ehrhardt, 2811 Pkt., 2. Ralf Schulze,
2138 Pkt., 3. Enrico Spindler, 2070 Pkt., 4. Gunter Grajetzki,
2058 Pkt., 5. Kurt Engel, 2006 Pkt., 6. Steffen Berndt, 1851 Pkt..
Gesamtwertung: 1. Steffen Berndt, 19955 Pkt., 2. Ralph Schul-
ze, 19390 Pkt., 3. Horst Ehrhardt, 17727 Pkt., 4. Thomas Barni-
kol, 17726 Pkt., 5. Jens Plötner, 16972 Pkt., 6. Heinz Kirchner,
16927 Pkt..
Tandemwertung: 1. Berndt / Plötner, 33627 Pkt., 2. Schulze /
Bieder, 32943 Pkt., 3. Büschel / Barnikol, 27970 Pkt., 4. Spind-
ler / Hanse, 27807 Pkt., 5. Wahren / Kirchner, 27748 Pkt., 6.
Höhn / Hergovits, 24278 Pkt., 6. 7. Grajetzki / Heilmann, 23987
Pkt., 8. Schmidt / Ehrhardt, 23847 Pkt..

Stadtmeisterschaft Rommé - frühe Entscheidung

Es war ein ungewöhnlicher Spieltag mit immens hohen Ergeb-
nissen. Selbst die Punkte von Platz 7 hatten in diesem Jahr
schon zu einem Tagessieg gereicht. Anne Wahren sorgte mit ei-
nem erneuten Erfolg von 933 Punkten endgültig für die vorzeiti-
ge Entscheidung. Noch nie konnte in den sieben Jahren jemand
so souverän den Titel gewinnen. Am letzten Spieltag wird es
deshalb nur noch um die weiteren Plätze auf dem Treppchen
gehen, wofür noch drei Kandidaten in Frage kommen.
In der Tageswertung belegte Ehemann Ludwig Wahren mit 728
Pkt. Rang 2, 3. Thomas Zienert, 712 Pkt., 4. Heidi Sievers, 693
Pkt., 5.Werner Krause, 675 Pkt., 6. Gunter Grajetzki, 662 Pkt.
Gesamtwertung: 1. Anne Wahren, 6403 Pkt., 2. Werner Krause,
4861 Pkt., 3. Astrid Siemoleit, 4550 Pkt., 4. Gunter Grajetzki, 4533
Pkt., 5. Ludwig Wahren, 3783 Pkt., 6. Rosi Gebhardt, 3040 Pkt.
Ludwig Wahren

Kahla - 10 - Nr. 22/2010



Im Kleingartenverein „Am Alten Gericht“ e.V.
Kahla
ist ab sofort ein Pachtgarten frei. Sehr schöne Lage mit Blick
über Kahla zur Leuchtenburg.
Komplett erschlossen und bebaut.
Wasser- und Elektroanschluss vorhanden.
Wertermittlungsprotokoll vorhanden, Preis VB.
Interessenten melden sich bitte unter Tel. Kahla 036424 53211.

Verein für Behinderte Kahla e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2010

Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit laden wir Sie zu unserer Jahreshauptversammlung am
11.12.2010 recht herzlich ein.
Die Veranstaltung findet ab 14.00 Uhr im Jugendclub „Screen“,
Hermann-Koch-Straße in Kahla statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vereinsvorsitzenden und Bekanntga-

be der Tagesordnung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Diskussion
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des neuen Vorstandes
8. Schlusswort
Im Anschluss an die Versammlung werden wir unsere Weih-
nachtsfeier durchführen.
Allen Mitglieder und ihren Angehörigen wünschen wir eine frohe
Weihnacht und ein glückliches neues Jahr 2011.

Achtung:
Seit dem 01.11.2010 gibt es neue Büroöffnungszeiten:
Mo - Do 7.30 Uhr - 12.00 Uhr & 13.00 Uhr - 16.15 Uhr
Freitag 7.30 Uhr - 11.30 Uhr
Der Vorstand

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V.

Frauenbegegnungsstätte
Rudolstädter Straße 22a
07768 Kahla
Tel.: (036424) 5 29 57
Öffnungszeiten
Montag 08:00 - 12:00
Dienstag 08:00 - 12:00 und 12:30 - 15:30
Mittwoch 08:00 - 12:00
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 12:30 - 16:30
Freitag 08:00 - 12:00
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hilfe
zur Selbsthilfe - Rechnung.
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die
Möglichkeit eingeräumt wird
• sich Rat zu holen
• Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu spre-

chen
• eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit

anderen Menschen zu reden
• entsprechend unseren Veranstaltungsplan die Freizeit zu ge-

stalten
Wir geben Hilfeleistungen:
• beim Verfassen von Bewerbungen und Lebensläufen
• beim Ausfüllen von Formularen

- ALG I und ALG ll
- Sozialhilfeanträge
- Wohngeldanträge
- Rentenanträge

• bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden
• bei Fragen des täglichen Lebens alle Bereiche betreffend,

auch in Konfliktsituationen
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung an
sowie Spiel- und Bastelnachmittage.
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau-
lich behandelt!

Veranstaltungsplan
vom 15.11.2010 bis 19.11.2010 und
vom 22.11.2010 bis 26.11.2010

Montag, 15.11.10 und 22.11.10
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
09.30 Uhr Frauentreff
Dienstag, 16.11.10 und 23.11.10
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
09.00 Uhr Handarbeitszirkel / Malzirkel
12.00 Uhr Bastelnachmittag

Formularhilfe nach Vereinbarung
Mittwoch, 17.11.10 und 24.11.10
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituationen
Donnerstag, 18.11.10 und 25.11.10
09.00 Uhr Kreativzirkel
10.00 Uhr bis
12.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst
14.00 Uhr Frauencafe
Freitag, 19.11.10 und 26.11.10
08.00 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in

schwierigen Lebenssituation

Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung.
Einkaufsfahrten zu Globus nach Isserstedt erfolgen nach vorhe-
riger Absprache.
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt-
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun-
gen haben. (bitte telefonisch anmelden)
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien-
feiern und ähnliche Anlässe mieten.
Es gibt die Möglichkeit zum Mittagessen in der Frauenbegeg-
nungsstätte. Interessenten melden sich bitte unter der Telefon-
nummer (036424) 52957.

Sportnachrichten

Kegler mit zwei Siegen erfolgreich
In den beiden letzten Wettkämpfen kehrten die Kegelsportler
der 1. Männermannschaft in die Erfolgsspur zurück. Der letzte
Heimkampf gegen die Sportfreunde vom SV Schöndorf 1949
aus Weimar endete mit einem knappen Sieg von 4977 : 4947
Holz. Dabei erwies sich T. Köhler mit der hervorragenden Tages-
bestleistung von 890 Holz als sicherer Garant für den Sieg.
Pech für Kahla, dass sich Sportfreund D. Stops nach 80 Wurf so
schwer verletzte, dass er nach 100 Wurf ausgewechselt werden
musste. Für ihn spielte mit J. Planitzer ein Kegler aus der Senio-
renmannschaft die verbleibenden 100 Wurf, was am Ende auch
zum Sieg reichte.
Am 30.10. musste Kahla dann bei der spielstarken Mannschaft
vom KSV Roßleben 2 antreten. Mit einer geschlossenen Mann-
schaftsleistung konnte am Ende ein knapper Auswärtssieg mit
5127 : 5115 Holz. Dabei brillierte ereneut der Kahlaer T. Köhler,

Wir trauern um unseren langjährigen Vereinskameraden
und Ehrenmitglied des SV 1910 Kahla

Helmut Hiepe
der am 30. September 2010
im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Wir übermitteln den Angehörigen auf diesem Wege unser
Mitgefühl und versichern, dass wir dem Verstorbenen ein
ehrendes Andenken bewahren werden.

Vorstand und Mitglieder des SV 1910 Kahla e.V.
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der an diesem Tage als einziger Spieler mit 909 Holz die 900-er
Marke knackte und wiedermal den Grundstein zum Kahlaer
Sieg legte. Doch besonders muss hier noch das Schlusspaar
mit D. Förster (860 Holz) und der für den noch angeschlagenen
D. Stops spielende A. Loch (883 Holz) genannt werden. Beiden
gelang es auf der letzten Bahn einen Rückstand von 30 Holz in
einen Vorsprung von 12 Holz zu verwandeln, was natürlich an
Dramatik kaum zu überbieten war. Damit hat die Tabelle jetzt
folgendes Aussehen:
1. Bad Sulza 10:2 Punkte
2. Hopfgarten alle 8:4 Punkte

Post Jena
Gebesee

3. Kahla alle 6:6 Punkte
Roßleben
Oßmannstedt

Dahinter liegen noch Ohrdruf, Rudersdorf und Weimar-Schön-
dorf. Schon der nächste Wettkampf am 06.11. verspricht wieder
Spannung, kommt doch mit SV Gebesee eine Mannschaft, die
noch vor den Kahlaern liegt. Wir wünschen für die nächsten
Kämpfe weiterhin ein „gutes Händchen“, um das Punktekonte
noch zu verbessern.
Gut Holz !

39. Porzellinerlauf in Kahla
Am 24. Oktober 2010 mag in Kahla so mancher den Kopf ge-
schüttelt haben. Mancher hat sicher anerkennend genickt und
sicher haben sich nicht wenige gewünscht, auch um 10:00 Uhr
in Laufschuhen stecken zu können, als der stellvertretende Bür-
germeister Michael Briese auf dem Sportplatz in Kahla den
Startschuss zum 39. Porzellinerlauf - einer Etappe im Saale-
Cup - gab. Knapp 200 Joggerinnen und Jogger (50 mehr als
2009) traten dieses Jahr an den Start zu der 13 Kilometer lan-
gen Strecke vom Sportplatz über die Suppiche nach Großpür-
schütz und von dort zurück nach Kahla.

Beim Anstieg zur Suppiche - beim ersten wirklich schwierigen
weil steilsten Teil der Strecke - konnten die schnellsten Läufer
noch die freiwilligen Feuerwehrmänner aus Großpürschütz auf
ihren Löschwagen einholen, die zu der Zeit ihre Übung im Wald
absolvierte. Am Ende des Abstiegs nach Großpürschütz - eben-
so kräftezehrend wie der Aufstieg, die Gelenke bedankten sich
bei jedem Schritt - zeigten sich erste Freunde des Laufsports
am Streckenrand, die die Läufer auf ihren vier Hufen begleite-
ten, soweit es die Weide zuließ. Großpürschütz selbst schien er-
füllt von Anfeuerungen und Motivationsrufen, als sich die Groß-
pürschützer nicht lumpen ließen und jedem Läufer
enthusiastisch zujubelten, selbst der traditionellen Schussläufe-
rin Ellen Zander noch genauso energiegeladen, wie dem füh-
renden Läufer. Diese mentale Stärkung erleichterte den Rück-

weg entlang am Fuße des Dohlensteins ungemein und hielt bis
weit hinter die Saalebrücke an.
Die Ziellinie durchbrach schließlich Steffen Tostlebe aus Eisen-
berg nach 42 Minuten und 48 Sekunden. Ihm folgte Jan Burzig
vom Laufladen Jena, der die Strecke in 44:08 Minuten bewältig-
te. Dritter wurde Frank Püchel aus Trockenborn mit 46:08 Minu-
ten. Claudia Löbel aus Großpürschütz erreichte nach 55:12 Mi-
nuten als erste Frau das Ziel, dicht von den beiden Jenaerinnen
Claudia Karnstedt (57:40) und Doreen Ullrich (58:07).
Als die ersten Teilnehmer im Ziel eintrafen, warteten dort bereits
die obligatorischen Schmalzbrote und die immer beliebte Pud-
dingsuppe auf ihren Verzehr, die Urkunden und Preise warteten
auf Verteilung und dummerweise wartete das Team der Veran-
stalter auch auf den Ausdruck der ersten Ergebnisse, der sich
wegen eines technischen Defekts etwas verzögerte.
Letztendlich ist aber auch der 39. Porzellinerlauf als großer Er-
folg zu verbuchen. Organisation und Kommunikation im Team
um Gert Wunderlich funktionierten problemlos, die Zeitnahme
stellte sich dank Zielkamera und digitaler Messung als sehr ge-
nau dar und nicht zuletzt boten die zahlreichen Sponsoren eine
große Hilfe, unter ihnen das Porzellanwerk Kahla, der Laufladen
Erfurt-Jena, Ronny Förster von Saalerad, die DEKRA und die
REWE-Filiale aus Kahla.
Man darf gespannt sein auf die Entwicklung dieses Volkslaufs
und man darf sich freuen auf den Herbst des Jahres 2011,
wenn sich Läufer aus ganz Thüringen zum immerhin 40. Mal in
Kahla versammeln.
Johannes Lange

60 Jahre vergangen
seit der Gründung einer Akrobatengruppe der Sektion Chemie
Kahla am 19. Oktober 1950.

Am 30.10.2010 trafen sich die „alten Akrobatinnen“ im Saaleho-
tel in Kahla. Die meisten Turnerinnen waren der Einladung ge-
folgt. Manche hatten sich fünfzig Jahre nicht gesehen, da gab
es natürlich ein großes Hallo nach so vielen Jahren. Unter der
Leitung von dem leider in diesem Jahr verstorbenen Karl Otte
turnten. junge Mädchen und machten mit ihren Pyramiden und
Schauturnen bei Auftritten in der Region dem Publikum viel
Freude. Auch sind schon drei der lieben Akrobaten verstorben
und es wurde ihrer gedacht.
Ein großes Dankeschön an das Saalehotel unter der Leitung
von Frau Thieme, die ebenfalls ein Mitglied war. Krönender Ab-
schluss war der Besuch der 56. Turnerkirmes.
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L. Phieler

Sonstige Mitteilungen

Kleines Schlappohr
im Altkleidercontainer !!!
Am Sonnabend, den 30.10.2010, mit Einbruch der Dunkelheit,
so gegen 18:30 Uhr, versetzte uns folgendes Erlebnis in große
Bestürzung.
Wir wollten den noch verbliebenen und durch Feuer schon arg
in Mitleidenschaft gezogenen Altkleidercontainer in der oberen
Kohlau nutzen, um noch ein Kleidungsstück einzuwerfen. Er war
aber bis oben hin gefüllt, was sich im nach hinein als Glücksfall
erwies. Beim Schließen der Klappe kam aus dem Container ein
tierischer Schmerzenslaut und durch einen kleinen Spalt sahen
wir kleine Beinchen zappeln. Erschrocken und fassungslos bar-
gen wir ein kleines Langohrkaninchen.

Es reicht nicht, dass die Container immer wieder angezündet
werden. Neuerdings werden diese auch schon zur Entsorgung
von lebenden Tieren benutzt. Unfassbar, wo ist die Achtung vor
einem Lebewesen geblieben!
Zum Glück für den kleinen Hasen haben wir noch am gleichen
Abend eine liebe Familie gefunden, die dem Häschen ein neues
Zuhause gab und für deren Kinder es ein kleiner Freund sein
wird.
Fam. Bachmann

Eine Reise in die Toskana
Ein Bus voller Kahlaer Urlauber - hier war gute Laune vorpro-
grammiert.
Die Fahrt nach Italien ging in die Toskana. Mit einem zünftigen
Sektempfang und italienischer Musik überraschte uns unser
Reiseleiter auf italienischem Boden.
Nach einer Zwischenübernachtung am Gardasee ging die Rei-
se früh zünftig weiter.

Wir besuchten in den wenigen Tagen die Städte Verona, Flo-
renz, Pisa, Lucca und fuhren mit der Fähre zur Insel Elba.
Des Weiteren lernten wir Siena kennen und fuhren anschlie-
ßend zur Weinprobe und Imbiss auf ein Weingut. Es wurde viel
gesungen und gelacht. Der letzte Tag führte und noch nach Par-
ma. Nach einer Stadtbesichtigung wurde natürlich Parmaschin-
ken und Käse probiert und eingekauft.
Wir möchten uns noch einmal ganz herzlich für die wunder-
schöne, gut durchorganisierte Reise bei Veit Stellenberger be-
danken.
Bis zur nächsten gemeinsamen Reise werden wir davon zeh-
ren.
Im Namen der Reisewandergruppe
Brigitte Fiedler
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